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Liebe Wählerinnen und Wähler,
 

als Stadtverordneter für das Villenviertel und Rüngsdorf 
vertrete ich Ihre Interessen im Rat der Bundesstadt Bonn 
und setzte mich mit voller Kraft für Bad Godesberg ein.

Mein Grundsatz lautet: Verantwortungsvoll
handeln, innovativ denken und Wort halten.

Unser schönes Wohnviertel muss seinen typischen 
Charakter mit vielen Grünflächen und Bäumen behalten 
und Bewohnern aller Altersgruppen eine gehobene 
Lebensqualität bieten.
 
Die Corona-Pandemie ist auch für die Stadt Bonn eine 
Herausforderung. Jetzt gilt es bestmöglich damit 
umzugehen und alle Fördermöglichkeiten von Land und 
Bund zu nutzen.
 
Wir haben große Aufgaben vor uns: 

 Sanierung / Neubau / Teilneubau der Stadthalle 
 Neubau des Kurfürstenbades mit mehr Wasserfläche
 Weiterentwicklung der Kurfürstlichen Zeile
 Aufwertung der Bad Godesberger Innenstadt
 Modernisierung unserer Schulen
 Ausbau von Kita- und OGS-Plätzen sowie Spielplätzen

Bitte geben Sie mir am 13.9. Ihre Stimme oder machen Sie 
von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch.

Kontaktieren Sie mich gerne persönlich. 
Für Ihre Anliegen habe ich immer ein offenes Ohr!

Christian Gold

www.christiangold.de
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Wir benötigen in Bad Godesberg ein neues Hallenbad für 
das Schulschwimmen, den Vereinssport und das Individu-
alschwimmen. Der Stadtrat hat beschlossen, das Kurfürs-
tenbad an seinem alten Standort durch einen modernen, 
energetisch optimierten und bedarfsgerechten Neubau 
zu ersetzen. 

Das Bad soll das Profil eines Gesundheitsbades mit 
folgender Ausstattung erhalten: 

 Mehrzweckbecken: 25m x 12,5m (5 Bahnen)
 Schulschwimmbecken: 12,5m x 8 m
 Kleinkinderbecken: 5m x 5m

Gesundheitsbecken und Sauna: 
Auf CDU-Antrag wird in der anstehenden Grundlagener-
mittlung und der Vorplanung geprüft, ob ein zusätzliches 
Multifunktions-/Gesundheitsbecken (Wasserfläche 80 m², 
Wassertiefe 0,3 bis 1,8 Meter) mit komplettem Hubboden 
ergänzt werden kann. Weiter wird die Einrichtung einer 
Sauna geprüft.

Das Paul-Magar-Mosaik wird für eine spätere Nutzung 
ausgebaut. 

Freibäder:
Gleichzeitig ist klar: Das Rüngsdorfer Panoramabad und 
das Friesdorfer Freibad werden zusätzlich instandgehal-
ten und weiter aufgewertet.

Neubau Kurfürstenbad





Für die Sanierung der Stadthalle haben wir im laufenden 
Haushalt für Planung und Voruntersuchungen 2 Mio. Euro 
bereitgestellt. 

Nach der Insolvenz des Betriebes und den Ergebnissen 
der Voruntersuchungen ist klar, dass die Baumaßnahme 
umfangreicher wird als erwartet, da die Schäden gravie-
render sind und die Decke des großen Saales nicht mehr 
zu sanieren ist.  
 
Wir haben zwischenzeitlich ein Raum- und Nutzungskon-
zept mit folgenden Eckpunkten verabschiedet:

 Der große Saal soll temporär teilbar sein, um 
    größtmögliche Flexibilität und somit auch 
    Wirtschaftlichkeit herzustellen. 
 Die Stadthalle soll weiter für Tagungen, Seminare,          
    Familienfeiern und Veranstaltungen von Vereinen 
    genutzt werden. 
 Ein Restaurantbetrieb mit Außengastronomie wird 
    eingerichtet.

Wichtig ist mir und der Bad Godesberger CDU, dass 
Vereine die Halle auch weiterhin kostengünstig zu Sonder-
konditionen nutzen können. 

Es muss Ausweichlösungen für die Zeit bis zur Fertig-
stellung geben. Hierzu erstellt die Verwaltung eine Liste 
mit Räumen, die in Frage kommen. Dies beinhaltet auch 
Schulräumlichkeiten. Für Großveranstaltungen sollen auch 
temporäre Bauten geprüft werden.

Moderne Stadthalle für Bad Godesberg
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In den vergangenen Jahren wurden stetig mehr 
Straßenbäume gefällt als nachgepflanzt. Dadurch sind 
zahlreiche verwaiste Baumstandorte entstanden, viele 
davon auch in Bad Godesberg, im Villenviertel und in 
Rüngsdorf.

Nach der Anpflanzung der 69 Straßenbäume ab 
Januar 2020 in der Sedanstraße, Wielandstrtraße, 
Jahnallee und Uhlandstraße folgen nun weitere. 

Wir haben beschlossen, dass auf der Konstantinstraße 
34 bestehende Baumbeete neu hergerichtet und mit 
Straßenbäumen bepflanzt werden. Die Umsetzung 
soll zu Beginn der nächsten Pflanzperiode im Novem-
ber/Dezember dieses Jahres erfolgen. 

Im aktuellen Doppelhaushalt hat die CDU-Fraktion 
zusätzlich 2 Millionen Euro für Nachpflanzungen von 
Straßenbäumen bereitgestellt, sowie Voraussetzungen 
für zwei weitere Stellen in diesem Bereich geschaffen. 

Ich freue mich, dass die Umsetzung der Nachpflanzun-
gen jetzt erfolgt. Nach den anfänglichen Ersatzpflan-
zungen in der Hohenzollernstraße geht es nun weiter. 
Mir ist wichtig, das schöne Stadtbild, mit Straßenbäu-
men und Alleen langfristig zu erhalten sowie gleich-
zeitig positive stadtklimatische Effekte zu erzielen. 
Dies zeichnet die hohe Wohnqualität unseres Viertels 
aus. Ich setze mich dafür ein, zukünftig noch mehr in 
Bäume zu investieren.  
Es müssen mehr Bäume gepflanzt als gefällt werden!

Neue Straßenbäume





Die Corona-Pandemie hat Familien mit Kindern besonders 
hart getroffen und vor große Herausforderungen gestellt. 
Wir haben den Elternbeitrag für den Besuch von Tagespfle-
gestellen und Kitas für die Monate April und Mai erlassen, 
sowie für die Monate Juni und Juli halbiert. 
 
Durch die Anpassung der Beitragssatzung am 18.06.2020 
erfolgte die Umsetzung des zweiten beitragsfreien Kinder-
gartenjahres in Bonn.

Offen Ganztagsschule (OGS)
In den letzten fünf Jahren haben wir rund 2.000 neue 
Kita- und OGS-Plätze geschaffen. Auch zukünftig wollen 
wir jährlich das Angebot um 300 neue OGS-Plätze erwei-
tern und den Kita-Ausbau fortsetzen. Gemeinschaftliches 
Spielen, Lernen und Leben legen den Grundstein für das 
weitere Leben. Wir haben die Finanzierung von OGS dyna-
misiert sichergestellt und gleichzeitig Qualitätsstandards 
geschaffen. Mit dem neu entwickelten OGSplus-Konzept 
haben wir weitere Möglichkeiten für bedarfsgerechte För-
derung geschaffen.

Wir haben ca.  120 Mio. Euro in unsere Schullandschaft in-
vestiert und unsere Sportanlagen weiter ertüchtigt. Daran 
werden wir auch in der Zukunft festhalten. Wir sind auf 
einem guten Weg, jedoch noch nicht am Ziel.

Digitalisierung
Wir investieren auch in die digitale Ausstattung der 
Schulen und haben neben der Versorgung mit Breitband-
anschlüssen die Beschaffung von 8.000 Tablets in die Wege 
geleitet.

Schulen - Kitas - Jugendhilfe


